
bekanntes

Auswahl in Thi¬
los , Rapolilains,
ch eignend , durch-
» , Cbatelaines in
ger reichlich aisor-
kal wie immer im

isinS
si. 12 kr. die Elle

utterbarchent,

egen zweifache Ver-
mg:
ei Matthäus Lotz

i Johannes Hesel»
wrenderg.
bei I . G . Hang,
Ealw
i Göttlich Rentsch-

r zwei Posten daS
rchuldheiß Keppler

l w.
npsehlung ) .
! Weihnachten , cm»
elwaarcu , Puppe »,

großer Auswahl,
billiger Preise , zur
ich alle mögliche
Haushaltungs Ge»
cts gut sortirt bin,
ichen Besuch.
Oesterle in_
m 11 . Advent Bi-

Ealwer Wochenblatt.
Amts und Jnteüigenzblatt für - en Bezirk.

Nrv. 98 . Mittwoch 12. Dez. 1855 .

Ärmliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

W ild bcr g
(FahinißVerkauf ).

Im Hause deS Hirschwirtb Weick,
dahier , wird an nachbenannte » Tagen,

Ansaiig je Morgens 9 Uhr
die iur Debitmasse gehörige Fahrniß
zur öffentlichen Versteigerung kommen
und zwar:

Montag den 17 . Dez . d. I.
Gold und Silber , MannSkleider,

Gewehre , Stand -Uhren , viele
Betten und Bcttgewand , Lein¬
wand.
Dienstag den 18 . Dez.

Küchengeschirr in : Messing , Zinn,
Eisen , PorzeUain » GlaS , ver¬
schiedenes Schrcinwerk , Sopha,
Spiegelte . .
Mittwoch den 19 . Dez.

Hundert Eimer große und kleine
' Bier - und Weinfässer , Braue-

reigeräthschaften , Feld - und
Hondgeschirr , eine Puzmühle.
Drotschke , 1 -weispänniger star»
ker Wagen , 1 Dungwagen , 1
Stein - und 1 Rollwagen , 3
Schlitten , Chaisen und vieles
Reit - und Fubrgeschirr , 2
Pferde und 2 Kühe.

Ten 7 . Dez . 1855.
' Güterpflcge.

S i m m o z h e i m.
Die hiesige Gemeinde verkauft un¬

gefähr 22 Scheffel Dinkel ganz guter
Waare gegen baare Bezahlung ; die'
.Zusammenkunft ist >

Tonnetftaq den 13 . d. M.
Vormittags 10 Uhr

auf dem Rathbanö.

Den ä . De ; 1855 . in den öffentlichen Anfstreich , wozu die
Schuldheißenamt . Liebhaber eingeladen werden.
Lchwämmle.  Den 11 . Dez . 1855.

Anwaltamt.
Calw.  Weber.

(Bekanntmachung ) . _
Von Donnerstag den 13 . d. Mts.

an , wiid das Postbürea » in das " »»» Oberamtsgericht Calw,
erkaufte Posthaus , vormalig Schau - ( GläubigerAufruf ).
ber sche» Hanse , Bischot'Sstraße Nro . In nachstehender Gantfache wird
L52 veikegt , wovon mau das Publi - vie Schuldenliquidation zu der bezeich-
knni mit dem Ansiigen benachrichtigt , „ eten Zeit vorgenommen werden,
daß die inzwischen am Pos >haltercige - § Man fordert die Gläubiger unter
bände augehängr gewesene Bricflade Verweisung aus die im Staatsanzeigcr
eingeht , dagegen aber vom gedachten erscheinende weitere Bekanntmachung
Tage an eine Briefliche am Apotheker hiemit auf , ihre Ansprüche gehörig an-
Aeberhaff 'schen Hause , ober » Markt » zumelbea.
plaz , und eine weitere Drieflade gm
Kaufmann EnSlii ' 'schen Hause , Leder-
gassc, angebracht sein wird.

K . Postamt.
A sse nhe i zner.

C a l w.
(GläubigerAufruft.

Ansprüche an den am 26 . Oktober
1855 zu Calw gestorbenen ledigen
Säger Jakob Kübler , aus Aach ge¬
bürtig , sind am

17 . Dezember

Johannes Weiß,  Leibgevingcr in-
Altburg , am ,
Montag den 7 . Jan . 1856

Vormittags 9 Uhr
auf dem Rathhaus m Aktburg.

Den 1. Dez . 1855.
K . Obcramtsgericht.

Ebenspergcr.

Calw.
(GläubigerVorladung ) .

Zu den Verhandlungen in der au¬
ßergerichtlichen Schuldrnsache deS Zim-

Morgens 8 Uhr ^ mermannS Johann Jakob Waidelich,
vor uns z» erweisen , widrigenfalls sie, und seiner veiftorbenen Eheftau , Chri-
bei der Permögens -AuSeinandersezung stiane Rosine , geb Schelling , von hier.
unberücksichtigt bleiben.

Den 10 . Dez . >855.
K . GerichiSnokariat Calw.

M a g e n a u.

Wektenschwann.
lJagdverpachtung ) .

Die Jagd a » f hiesiger Gemeinde-
markung kommt amt

Samstag de» 15 . Dez.
Nachmittags 1 Uhr

werden deren Gläubiger aus
Freitag den 28 . Dez.

Vormittags 8 Uhr
in die GerichtsnotariatSkanzlei dahicr
unttr der Bedrohung vorgeladen , daß
die nicht erscheinenden unbekannteii
Gläubiger bei der Auöeinandersezung
nicht werden berücksichtigt werden.

Den 1. Dez . 1855.
K . Gcrichtsnotariat Gemrindcrath»

Magei:  a u . Vorstand
Schuld t.

-druckt von Rivnttu»
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Ottenbronn,
Oberarms Calw.

(Vorladung ) .
Zu dm Verhandlungen in der au¬

ßergerichtlichen Schuldcnsache des Jo¬
hannes Lutz , Taglöbners yon Otterr-
dioim , rklrb seiner Chefrau AnnaMa-
ria geb Genth , werden deren Gläu¬
biger aus

Donnerstag den 20 , Dez
Nachmittags 2 Uhr

in das GerichtSzinnner zu Ottenbronn
unter der Bedrohung vorgeladen , daß
die nicht erscheinende» unbekannten
Gläubiger bei der AriSeinandersezung
nicht werden berücksichtigt werden.

Calw , 4. Dez . 1855.
K . Gerichtsnotariat Gemcinderath zu

Calw . Ottenbronn
Ni agenau.  Vorstand

Holzäpfel.

Ottenbronn.
(Schasweidcverpachlung 1

der billigsten Preise bestens zu em¬
pfehlen

G . F . Würz,  in dem ehe¬
mals Korn 'schcn Hause in der
Leveigaffe.

i : . k . « .
(Güterkaufsgcsuch ).

Ich bin beauf-

C a l w.
Sehr billigen Branntwein,  von

guter Qualität empfiehlt
Aug . Schnaufer
bei der untern Brücke.

Calw.
Im Sattler Lotz ' scheu  Hause ist

nagt mi Landgut von 20 bis 60 hjg Lichtmeß ein freundliches Logis zu
Morgen und eins von 100 bis 500 vermiethen
Morgen mit schönen Waldungen und
guter Bodenbefchaffenheir zu kaufen.
Verkäufer wollen sich nm genauer Be
schreibuug ihrer Anwesen in frankirtcn pstchlr
Anträgen wenden an CH. Raißer,
Kommissionär in Marbach a ./N.

Calw.
Schönes Sprengerles - Mehl em-

k . k . « .
(Wirthschafts - oder
Brauerei - Karrssge-

such).

I . Re nt schler.

Ich bi» beauftragt , eine gangbare
Wirthschafl oder Bierbrauerei mit oder
ohne Guter zu kaufen, einer mit Gü¬
ter wird der Vorzug gegeben. Ver-

C a l w.
Rein weiß gewässerte Stockfische

sind von heute an , wieder jeden Tag
!frisch zu haben bei

Fr . Köhler,
Seifensieder.

Calw  Nächsten Sonntag sowie

Die hiesige Schafweide , auf welcher̂ äufer wollen sich in schriftlich srankir- Hst. ganze Woche über sind frische Lau

iO bis 100 Stück genährt werden ten Anträgen wenden an CH. R a i - genbrezeln zu haben bei

önne», wird am ßer,  Kommissionär in Marbach a ./N . Beck M aier.80
könne

Freitag den 1L. Dez l . I.
Mittags 12 Uhr

auf hiesigem Rathszimmer auf 1 bis

Calw.
Unterzeichneter bat sogleich oder bis .!«.

:ẑ ahre^ verpach'ttt werben , wozu dwLichrmek' sein mittleres Logrs an eine y

Liebhaber cingelade» werden. stille Familie zu vermiethen.
Den 30 . Nov . 1855 . § Drerß.

Schuldheißenamt . ^
Holzäpfel.  v Is (Mahlmr .hlcKauss-

1». I» . ge such) . -,x
^jch ,awe e,..e gangbaie Mahlmuh - ....

le oder ehr sonstiges Wasierwerk zur
Crriatuug einer Muhle zu kaufen.!
Verkäufer wollen sich in schriftlich
srairlilleir Anträgen wenden an CH/KKGKHKGAKGGGGKO

Außcramlliche Gegenstände.

Cal w.
Nächsten Samstag de» 15

ist bei mir Gansess n , wo u
höflich einladet.

Käufsele ,
Spciscwirth.

Calw.
Frische »ach Cölncr Art ohne Haut Raißer,

und Grath gewässerte Stockfische sind back a/N.
stets zu haben bei

Adolph Stroh
neben dem Rößlc.

Kvlnnrissionär in Mar-

C a l w.
Bei eingctretener kälterer Jahreszeit

erlaube ich mir , neben meinen ge¬
wöhnlichen Tüchern in de» verschieden¬
sten Farben und Qualitäten , beson¬
ders noch eine reiche Auswahl von
Winterrock- und Hosenstoffen irr den
modernsten Dessins, sowie alle Sorten
von schwarzen und farbigen Damentü¬
chern und Flanelle unter Zusicherung^

Calw.
(Spielwaaren - Erripsehlung).

Ich erlaube mir meine Spielwaa-
re» worunter sich besonders viele h n b-
sedc Spiele  so wie auch Puppen-
körpcr und Puppcnköpfe aller Art be¬
finden , zu außerordentlich billige»
Preisen zu empfehlen, wobei ich noch
bemerke, daß ich die kürzlich abgeschäz-
te Oeslerreichifche 6 Kreu,cr Stücke
für voll annehme.

Aug . Sprenger.

Calw.

Empfehlung.
Unser Lager in ganz abge¬

lagerten feinen und ordinären
tLigarren , Rauchtabaken und
Nollen-Varina » erlaube» wir
uns bestens zu empfehlen.

Tritscbler L5 Comp,
auf dem Marktplaze.

G

«
G

OGOGGOGOKOOGOKS
C a l w.

Cine schöne Puppenstube sanritü
Küche verkauft billig

Dreher °V e y l.
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Calw.

Kinderspielwaaren -Ausverkauf.
G Um mit unserm Borratd in Kindrrspielwaaren , bestellend in : allen möglichen Gegenständen , mehrere

G Wiegrnpfrrde , Pupgeakörper in Leder und Leinwand » Puppenköps , ^ dießmal gänzlich auszurüumen , ver-

« kaufen wir dieselben weit unter den Ankaufspreisen und bitten um zahlreichen Zuspruch.
» Tritschler Sk Comp.
^ aus dem Marktplaze.

G « K « 8 -« « « « G « « G « « « TKG8KG8

W

G
«
G

^MWVN8lMKWK8- llW MMM888M
18 8I1INKMV.

Die Theilnahmc an unserer vaterländischen Verficherungsanstalt ist in stetem Zunehmen begriffen ; sie hat

ihren Geschäftsbetrieb inzwischen auf Baden , Hessen , Frankfurt und die Schwei ) ausgedehnt , und durch Vermitt¬

lung der daselbst aufgestellten Agenten bereits eine größere Zahl von Versicherungen abgeschlossen . Ebenso ist ihr

in nächster Zeit von Sr . Majestät dem König von Bayern die Konzession zu Ausdehnung ihres Geschäftsbetriebs

auf das Königreich Bayern ertbeilt worden . Auch in den übrigen deutschen Staaten hat sie die Konzession theiis

bereits erlangt , tbeils hofft sie dieselbe in der nächste» Zeit zu erhalten.
Seit der Eröffnung der Bank am Juni vorigen JahrS sind bei ihr 921 Anträge für Lebensversicherungen

mit einem Kapital von . . . . . . . . . . . . . 1,589,000 fl.

eüigelaufen.
Hievon wurden 827 Policen mit einem Versichcrungskapital von . 1,430,600 fl.

abgeschlossen.
Allersveisicherungeil wurden seit Januar d . Jahrs 200 Policen mit Versichcrungska pital von 105 ,300 fl.

auSgescrtigt , so baß im Ganzen 1027 Policen mit . . . . . . . ^ . 1,535,900 fl.

in Kraft gesezr wnidc ». 7
Gestorben ist bis jezt nur eine  Person , die mit 500 fl. betheiligt war.

Der Rechnungsstand ist daher sehr günstig , und wird sich fürs erste Jahr schon eine beträchtliche Dividende

ergeben
Zheilt inan jene 827 auf Lebenszeit Versicherte in Stände ein, so fallen ans de«

Geistlichen -, Lehrer -, Advokaten -, Acrzte - rc. Beamten¬
stand . . . . 509 Personen mit 813,100 fl.

Gewerbestand . . . . 217 „ ., 284,600 fl.

Kaufleuie , Fabrikanten . . 95 „ . „ 327,600 fl.
Militär . 6 „ „ . 5,300 fl.

Früher war der größere Theil des Publikums der irrigen Ansicht , eine Lebensversicherung sei nur dem Be-

amtenstande dienlich , in jüngster Zeit aber hat sich dieß auf eine erfreuliche Weise geändert , wie bieß die vorstehen¬

de Ausstellung zeigt . Möge es rech» viele Nachahmung finden.
Die Theilnabme an den Altersversicherungen , resp AuSsteuerversicherungen , ist bis jezt keine so, zahlreiche

wie bei der Lebensversicherung , was seinen Grund darin hat , daß jene Versicherungsart erst seit Kurzem eröffnet

ist. Dieselbe ist für Personen aus jedem Lebensalter zugänglich , bietet aber namentlich eine äußerst bequeme Gele¬

genheit zu Anlegung von Sparbasengeldern der Kinder , durch einmalige oder jährliche Einzahlungen , mit oder ohne

Vorbehalt der Rückvergütung im Falle deS früheren Todes , können beliebige Summen versichert werden , entweder

zum Zweck der Ausstattung der Kinder bei ihrer Verheirathung , Etablirung u . s. w . oder zur Fürsorge für das

höhere Alter . Durch Bezahlung einer jährlichen Prämie von 24 fl . kann z. B . für ein ein Jahr altes Kind ein

AuSstattungskapital von 1000 fl. erworben werden , welches demselben in seinem 25 Lebensjahr ausbezahtt wird.

Soll das Kapital erst im 50 . Lebensjahr ausbezahlt werden , so beträgt die Prämie für 1000 fl. blos 5 fl. 31 kr.

jährlich . Oder Jemand , der im 25 . Lebensjahr steht , will für sein höheres Alter durch Versicherung eines Kapi¬

tals von 10,000  fl . sorgen , das ikm im 60 . Lebensjahr ausbezahlt wird . Hiefür hat er jährlich 102 fl. 30 kr.

cinzulegeu . Wir zweifeln nicht, daß diese äußerst zweckmäßige Versicherungsart , mit der Zeit , in sehr ausgedehntem
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Grade benüzt werden wird, um. so yickr- als unsere Versicherungsart dem Publikum eiitfchiedcuc Dorthcile ge«
währt, welche man bei andern Gesellschaften nicht findet. -

Plane und Prospekte für diese Dank sind unentgeldlick zu habe», bei
. „ dem Agenten >

LouiS Dreist.
.. . -

)

L- «eH-H- H-H- H- -i:- 4!- -:r-Ä--S4 -:r-z'4Ä - -)4 ^ ^ -!!--:4Ä-

Calw.  Hc

Empfehlung . ^
Wir enipsehl' N unstr säen sortirleS Lager in Eisen- Stahl- Messing- und Blech-Waaren, weiße» und Hr

-:l-

:)z- vergoldete» Porzellan, Zchrridzrugr, Kchwvckdokln»>nd Figuren zu Weihnachtsgeschenken gut passend, ge» Hk
" wohnliches Steingut, Spiegel und Spiegelgläser, Fensterglas, feingefchliffeiuu, sowie oidiiiuicu Wirth- -)j-

schaftSgläsern, Stcingeschirr, Strohtafcheu, Portemonaies und Ligarre» - L:ui» im Preise »au 18 Kr. bi» He
2 st-, Stahlfedern, alle Lorten Drathstifte, Da», und Schuh-Nägel, Hufnägel, Stroh Messer, Senf, Pich. ^
Pech für Bierbrauer unter Zusicherung billigster Preise und ganz guter Waare. Hr

Tritsekler L» Comp,
auf dem Markrpkaze.

-kl-
H-He Hê4Hr<4H-H- ^ H-^ ^ H-'̂ -H-H-HeH- H-nH - <4s H-^ H-H-rfl-

pfronn2 st. Gott vergeltS!
Pfarrer Kling er,  Agent für
den Derein iu>Oberamt Calw

A g e n b a ch.
ES hat sich seit8 Tagen ein mit

telgroßer schwarzer Hund männlichen
Geschlechts mit weißen Erkremikäte»
und Brust, bei mir eingestellt, welcher
mit einem ledernen Halsband und ei
fernem Ring versehe». Der rechtmä¬
ßige Eigenlhiimer kan» denselben ge
gen Bezahlung des Flittergolds und
Eimuckungsgebühr bei mir abholen

G a i e r.

G e chi ii q e ».
Gustav -Adolfs -Berein.

(Erstes Berzeichniß der kingegangencn
Gaben)

Kirchenopfcr:  Ealw 36 fl 6 kr.
Alth.engstätt4 fl. 54 kr. Älkburg2 fl.
Dacktel2 fl. 38 kr. und K schlechte
Müüzen. Deckenpsionn3 fl. 4'e kr.
Gechingc» 5 fl. 24 kr. Hirsau 2 fl,
15 kr. Liebeuzell2 fl 33 kr. N«n-
heiigstäkt2 fl 26 kr. Ostklokeim̂2 fl.
9 kr. Simmozheim4 fl 9 kr. Stam-
heim 10 fl. 18 kr. Zavelsteiu6 st,
30 kr. Zwerenberg3 fl. 48 kr —
IahreS - Beiträge:  Gemeinde Ge«
Gingen6 fl, Pfarrer K, 30 kr. Zim¬
mer 24 kr. Haller 1 st. Deiningcr L i e b e „ z e l k.
30 kr. KrauS 30 kr. Bruekmauu 30 kr. Oberamt Ealw.
Handel 1 st 30 kr. Bozcnhaidt 30 kr.l Durch den Tod meinerl. Frau fin-
Dcnk 30 kr. Sladtpfarrcr Spreugerde ick mich geuöthigt, meine Wirth
30 kr — Außerordentliche Bei - schaft  die ich seil 23 Jahren mit
träge:  Kirchenkollekiev. Gk» inqendem besten Erfolg betrieben habe, am
am Jubelfest des Augsburger Relig.«2 Jan . 1856 zu schließen. Danke
Fried, für die dcvrängleftc Gemeinde herzlich für das große Zutrauen wel
der Protestanten im Lande7 fl. 7 kr. chcS mir von Nah und Fern geschenkt
3 HI, Pfarrer Hitler für Oberschwa- wurde,
den 30 kr, Jakob Rcntschlcrv. Ein- Karl Dodamer,
berg.1 st v. Schmied 30 kr. v Tei- ziim Hirsch,
nach 36 kr. 2 Personenv. Röthenbach Calw
, fl. 2 Peks. v. Emberg 24 kr. v. H? Fried. Schnaufer,  Rothgerbcr,
Z. in.Hiisan 1 st 12 kr. v, E. Z. verkauft einen Kinderrciberschlitten um
daiklbst 36 kr. Gemeinschasli» Decken«billigen Preis.

T e i ri a ch.
kDankfaguirg).,

Weitere Beiträge für die Familie
des venurglirckten Landjäger Eckäfle,
erhalten und abgesender, von kieben-
zell: Ainlsnotar Kraz 1 st Stadl»
schnldhciß Rau I fl von Gemeinde«
rathsmitgliedern1 st Hirfchw. Boda«
n,er ü kr. Friedr. Off, Bote daselbst
6 kr. , zusammen3 st 12 kr., ganzer
Betrag bis jezt 22 st 7 kr. Herzli«
chen Dank'.

E. F. Kerker,
Amtsuorar.

Ealw.
Gprcngerlesmehl ^feinster

Qualität, ist zu haben bei
Alber« Wetze !.

TV « WVGGGKSGA « « S
G A
G Hirsau . A
8 Auf nächsten Samstag AbendG
M lade ich zu einem Taubenessen, G
K wobei nach Belieben gespeist G>
K werden kann, höflich ein. K
K Ro tbfuß,  Hß
G z. Waldhorn. G
K «
GGOKOGOGGOA « « « »
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